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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Lichtenfels Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Strössendorf 1987 : SG Roth-Main III 
Donnerstag, 19.01.2023, 20:00 Uhr

SG Roth-Main III spielt unentschieden beim TTC 
Strössendorf 1987 in einer packenden Partie

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Lichtenfels Süd (4er)
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) entführten die Gäste der SG Roth-Main III in ihrem 10.
Saisonspiel beim 7:7 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TTC Strössendorf 1987. Wie
knapp es im Punktspiel am Donnerstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 24:
24. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann Andre Wettermann. Nach dieser
Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Strössendorf 1987 um die Nummer 1 Andreas Herdin nun
10 Pluspunkte in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Herdin / Göhl machten mit Weißmann / Mahr beim 11:9, 11:7, 16:14
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen
Wettermann / Bauer hatten Bornschlegel / Löffler nur im ersten Satz eine Chance. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:1 an den Tisch. Zwar brachte Andre Wettermann Andreas Herdin phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Andreas Herdin mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Einzel zwischen Andreas Göhl
und Steffen Weißmann, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für
die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete indes mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastspieler. Anlaufschwierigkeiten musste Michael Bornschlegel zunächst überwinden, bevor sein 3:
1-Erfolg unter Dach und Fach war. Die gewinnbringende Taktik fehlte Jürgen Löffler bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Max Mahr ab dem Start. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Andreas Herdin hatte seinen Gegner Steffen Weißmann beim klaren 3:0 insgesamt im Griff, so dass
er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Andreas Göhl nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen hingegen
anschließend Michael Bornschlegel bei seiner 0:3-Niederlage gegen Max Mahr von Beginn an. Das
musste man neidlos anerkennen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Bauer war für Jürgen Löffler letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dann Michael
Bornschlegel letztlich im Repertoire, um Steffen Weißmann final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Andreas Herdin beim 21:19, 11:7, 11:6 von Max
Mahr. Da gab es nichts zu rütteln. Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 40
Punkten mit einem Satzerfolg für Herdin endete. Auf dem falschen Fuß erwischte Andreas Göhl
seinen Gegner Alexander Bauer beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6
Punkte. Jürgen Löffler und Andre Wettermann holten am Ende eines langen Punktspiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Andre
Wettermann war für Jürgen Löffler letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Strössendorf 1987 nun ein Punktekonto von 10:10 Punkten
auf, während die SG Roth-Main III vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2023 gegen den TTC
Obersdorf II ansteht, 9:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Strössendorf 1987
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.01.2023 gegen den TTC Michelau II.

 Statistik:
 TTC Strössendorf 1987

Doppel: Herdin / Göhl 1:0, Bornschlegel / Löffler 0:1 
Einzel: A. Herdin 3:0, A. Göhl 2:1, M. Bornschlegel 1:2, J. Löffler 0:3 

 SG Roth-Main III
Doppel: Weißmann / Mahr 0:1, Wettermann / Bauer 1:0 
Einzel: S. Weißmann 2:1, A. Wettermann 1:2, M. Mahr 2:1, A. Bauer 1:2


